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geführt. (Hund/ Meichelbeck und Mon. boic.) Nahe daran
liegt der herrschaftliche Meyerhof Schnotzenhof, auf
welchem vortreffliche Seidenschafe gezogen werden.

3 . Wölkersdorf/ und zwar zum Unterschiede von
Hohen-Wolkersdorf, Klein-Wolkersdorf genannt/ ein Dorf von
26 Hausern, ehemahls zum Bisthume Neustadt, jetzt zur
gleichnahmigen Staatsherrschaft gehörig.

Alle diese Ortschaften wurden durch die Türken schrecklich

mißhandelt, durch Feuer und Schwert verheert, und viele
Bewohner in die Sclaverey geführt. Einem Pfarrgenoffen
gelang es, der Gefangenschaft zu entfliehen, und er brachte
auch die schweren Fußeiseg , womit er gefesselt gewesen, mit
zurück, welche zum Andenken noch im Pfarrhofe zu Lanzen-
kirchen aufbewahrt werden.

vm. Pfarre Muthmannsdorf.
Muthmannsdorf, ein zur Herrschaft Fischau gehöriges

Dorf, liegt gegen Westen von Neustadt, beynahe zwey
Stunden von demselben entfernt, am Fuße eines Berges,
die lange Wand genannt, in einem schönen, über eine halbe
Stunde langen Thale, die neue Welt geheißen, in welches
man von Neustadt über Weikersdorf durch eine Schlucht ge¬

langt, an deren Ausgange, gegen die neue Wett zu, sich
auf einem mäßigen Hügel das Schloß Emerberg erhebt. Von
diesem Puncte aus genießt Man eine überaus schöne Aussicht
in die neue Welt. Eine freundliche Fläche von Feldern und
Wiesen mit zerstreuten Gebüschen breitet sich beh drey Stun¬
den im Umkreise vor den Blicken des Wanderers aus. Zu
seiner Rechten und Linken dehnt sich im Halbkreise eine Kette
sanfter Hügel aus, und umschließt mit der Wand, die,
wenn man über Weikersdorf kommt, in der Fronte liegt,
das liebliche Thal, das sieben Berge einschließen, daher auch
Siebenbürger genannt wird, in dessen Mitte Muthmanns-
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